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Zur Beantwortung der Anfrage teilt die Verwaltung folgendes mit: 

Die Bereitstellung des Trinkwassers ist keine originäre Aufgabe der Verwaltung. Der 
Stadtverwaltung obliegt einzig die Überwachung der Trinkwasserqualität. 

Aus diesem Grund kann die Verwaltung die Fragestellung nur mit Unterstützung des 
Trinkwasserversorgers BS|Energy und dessen Zulieferbetriebe beantworten.

Hier wird gezielt nach Herstellung des Produktes und den entsprechenden Auswirkungen auf 
mögliche Umweltbelastungen gefragt. 

Folgende Antwort wurde nunmehr vorgelegt:

BS|Energy teilte mit, dass sich (bezogen auf eine Fördermenge von 5 Mio. Kubikmeter 
Wasser pro Jahr durch das Wasserwerk Börßum) auf Basis einer wissenschaftlichen 
Untersuchung eine jährliche freigesetzte CO2-Menge von rund 66 t ergibt.
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